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Meint ein Leser der NachDenkSeiten mit Hinweis auf einen Beitrag in der Financial Times
Deutschland mit der Schlagzeile:„Reichensteuer fördert Schwarzarbeit“ und der
Einführung: „Angesichts steigender Schwarzarbeit in Deutschland fordert der
Schattenwirtschaftsexperte Friedrich Schneider, den Kampf gegen die illegale Arbeit zu
verstärken. Sinnvoll wäre es, die Reichensteuer abzuschaffen, die Versicherungsbeiträge für
Minijobs wieder zu senken.“ Irre, meine ich.

Das Buch dieses „Experten“ Schneider, immerhin Vorsitzender des ehrwürdigen Vereins für
Socialpolitik, hat Achim Truger in der Frankfurter Rundschau rezensiert. Siehe „Tipps“. Wie
unseriös der Schwarzarbeits-„Experte“ Schneider arbeitet siehe auch NachDenkSeiten vom
15. April 2005. Albrecht Müller.
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